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Veranstaltungen  

Sternwarte Hubelmatt 

Was Datum Bemerkungen Siehe 

Seite 

Geöffnet für alle 

(ausser an Feiertagen) 

Mai – Juli, jeden 

Dienstag, 19 Uhr 

Sonnenbeobachtung 

Bei schlechtem Wetter 
bleibt die Sternwarte 

nur eine Stunde geöff-
net. 

 

Zusammenkünfte 

Monatshöck 1. Jun., 20 Uhr 

6. Jul., 19 Uhr 

Wirtschaft zum Schüt-
zenhaus 4 

Stammtisch 18. Jun., 14:30 Uhr 

16. Jul., 18:30 Uhr 

Brasserie VHS 

Wirtschaft zum Schüt-
zenhaus 

 

Hinweise 

ASTRO – Fachmesse 
für Astronomie in 

Friedrichshafen 

27. Jun., 9-18 Uhr ASTRO 2026 
 

Spurensuche auf 

dem Mars – Mit Ro-
ver-Kameras durch 

uralte Flusstäler 

11. Jun., 20-21 Uhr AGZ 

 

Vorschau 

Monatshöck NEUER TERMIN: 
Freitag, 4. Sep., 20 

Uhr 

Spezialanlass: AGL-
Mitgliederabend in der 

Sternwarte Luzern 

5 

Stammtisch 20. Aug., 14:30 Uhr 

17. Sep., 18:30 Uhr 

Brasserie VHS 

Wirtschaft zum Schüt-
zenhaus 

 

Jugendprogramm 11./25. Sep., 20 Uhr sternwarteluzern.ch/ 
jugendgruppe/ 

 

Totale Sonnenfins-
ternis 

12. Aug., 19 Uhr Sternwarte ist geöffnet: 
SOFI 

 

  

https://www.schuetzenhaus-luzern.ch/
https://www.schuetzenhaus-luzern.ch/
https://www.verkehrshaus.ch/veranstalten/gastronomie/brasserie.html
https://www.schuetzenhaus-luzern.ch/
https://www.schuetzenhaus-luzern.ch/
https://www.hamradio-friedrichshafen.de/messe-programm/astro
https://astronomiezug.ch/
https://www.verkehrshaus.ch/veranstalten/gastronomie/brasserie.html
https://www.schuetzenhaus-luzern.ch/
https://www.schuetzenhaus-luzern.ch/
https://sternwarteluzern.ch/jugendgruppe
https://sternwarteluzern.ch/jugendgruppe
https://sternwarteluzern.ch/die-totale-sonnenfinsternis-vom-12-august-2026/
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  Monatliche Zusammenkunft 
 

Montag, 1. Juni, 20 Uhr, Wirtschaft zum Schützenhaus, Horwerstrasse 93, 
6005 Luzern 

 
Thema:  Neuere Resultate und fundamentale Probleme der Sonnen-

forschung 

Referent:  Dr. Oskar Steiner (IRSOL, Locarno) 

Die Sonne ist seit Anfang des 17. Jahrhunderts Gegenstand intensiver 
Erforschung. Man könnte glauben, alles zu wissen über die Sonne. Jedoch, trotz 

enormer Fortschritte in der Beobachtungstechnik und der numerischen 
Simulation, stellen sich noch immer eine Anzahl fundamentaler, ungelöster 

Fragen. An erster Stelle steht nach wie vor das Problem der Erhitzung der 
äusseren Schichten der Sonnenatmosphäre, der Chromosphäre und Korona. 

Dann aber stellt sich auch die Frage nach dem Sonnenzyklus und der Erzeugung 

des Magnetfeldes. Auch ist die Entstehung der Sonnenflecken an der 
Sonnenoberfläche noch unverstanden. Der Vortrag befasst sich sowohl mit 

solchen offenen Fragen als auch mit neueren Resultaten, Entwicklungen in der 
Beobachtungstechnik und neuen, spektakulären Aufnahmen der Sonne. 

 

Montag, 6. Juli, 19 Uhr, Wirtschaft zum Schützenhaus, Horwerstrasse 93, 
6005 Luzern 

 

Sommerplausch – gemeinsames Nachtessen (kein Vortrag) 

Am 6. Juli treffen wir uns zum Sommerplausch. Wer also Lust auf himmlisches 
Essen, planetarische Gespräche und ausserirdisch gute Stimmung hat, sollte sich 

diesen Abend nicht entgehen lassen! 
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Vorschau auf die nächsten Zusammenkünfte: 

 
Im August gibt es wegen der Sommerpause keine Zusammenkunft. 

 
NEUER TERMIN: Freitag, 4. September, 20 Uhr, Sternwarte Luzern, Schul-

haus Hubelmatt West 
 

Spezialanlass: AGL-Mitgliederabend in unserer Sternwarte Luzern 

 (kein Vortrag) 

Diesen «Monatshöck» organisieren wir versuchsweise als speziellen Mitglieder-
abend in unserer Sternwarte. Alle AGL-Mitglieder sind eingeladen, unsere neues-

ten Einrichtungen in der Sternwarte zu besichtigen und (bei gutem Wetter) selber 
zu benutzen, sowie natürlich allerlei Fragen zu stellen. Wir möchten damit auch 

einem vermehrt geäusserten Bedürfnis gerecht werden, unseren Mitgliedern ex-
klusive Abende in der Sternwarte anzubieten. Kommt also an diesem Freitag-

abend vorbei: es gibt viel Neues zu sehen, so z.B. unser attraktiv modernisiertes 

Kleinplanetarium, unser phänomenales Teleskop TEC 180 APO FL auf der 
10Micron Montierung mit Absolutencodern, unsere aktualisierte Astrofotoausstel-

lung sowie unseren famosen Baader DADOS Spaltspektrographen. Bei klarem 
Himmel veranstalten wir den Abend «open-end» bis alle genug gesehen haben – 

es ist ja Wochenende! Bei bedecktem Himmel gönnen wir uns zum Abschluss 

eventuell noch einen gemeinsamen Drink. 

 

Protokoll der 71. ordentlichen Generalversammlung der 

Astronomischen Gesellschaft Luzern 
 

Montag, 13. April 2026; Wirtschaft zum Schützenhaus, Luzern 
 

Anwesend:  gemäss Präsenzliste 50 Mitglieder (im Vorjahr: 48) 

 
1 Begrüssung:  Präsident Roland Stalder eröffnet um 19:30 Uhr MESZ die Ge-

neralversammlung und begrüsst alle. 
 

Er zeigt eine Liste der Ehrenmitglieder und erwähnt alle anwesenden. 
Zudem wird eine Liste mit den Freimitgliedern gezeigt. 

 
Entschuldigt haben sich Josef Bucher, Philipp Gärtner, Michel Rebosura,  

Anton Rechsteiner, Edgar und Irena Steiner, Elmar Wüest und Peter Zwyssig. 
 

2 Wahl der Stimmenzähler:  Peter Kronenberg und Stefan Gallati werden als 
Stimmenzähler ernannt und einstimmig gewählt. 

Bei Abstimmungen gilt gemäss Art. 21 der Statuten grundsätzlich das einfache 
Mehr der anwesenden Mitglieder. Gäste sind nicht stimmberechtigt. 

 
3a Genehmigung der Traktandenliste:  Die Einladung zur GV ist gemäss Art. 

17 statutengemäss erfolgt und termingerecht zusammen mit den Traktanden im  
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NOVA 639/Februar-März 2026 publiziert worden. 

Die Traktandenliste wird einstimmig angenommen. 
 

3b Protokoll der 70. AGL-GV 2025:  Das GV-Protokoll wurde im Juni-Juli-
NOVA 2025 Nr. 635 publiziert. Die GV-Protokolle sind auf der AGL-Webpage mit 

Passwort abrufbar. Auf eine Verlesung des Protokolls wird verzichtet. 
Die Verfassung des Protokolls wird verdankt. Das Protokoll wird einstimmig ge-

nehmigt. 
 

4a Jahresrechnung 2025:  Der Jahresabschluss 2025 wurde im April-Mai-
NOVA 2026 Nr. 640 publiziert und wird durch den Kassier erläutert. 

Bei einem Ertrag von CHF 19'304.03 und einem Aufwand von CHF 14'430.34 
schloss das Vereinsjahr 2025 mit einem Gewinn von CHF 4'873.69 ab.  

 
Das Reinvermögen vor Gewinnverteilung am 31.12.2025 betrug CHF 56'289.75. 

Nach Gewinnverteilung lautet das Reinvermögen Ende 2025 neu CHF 61'163.44. 

Die AGL verfügt über gesunde Finanzen. 
 

4b/c Revisorenbericht/Décharge:  Ueli Zutter verliest den Revisorenbericht. 
Revisionsdatum war der 3.3.2026. 

Die Genehmigung der Jahresrechnung 2025 sowie die Décharge an Kassier und 
Vorstand erfolgen einstimmig. 

 
4d Budget 2026 (zur Information):  Es 

sind keine wesentlichen Änderungen im 
Vergleich zum Vorjahr zu erwarten. Für das 

laufende Vereinsjahr gibt es eine grössere 
Investition für eine neue Montierung in der 

Sternwarte. Für 2026 wird es dementspre-
chend einen Verlust geben (wegen der Di-

rektabschreibung). 

 
5 Festsetzung der Mitgliederbeiträge:  

Gemäss Art. 38 der AGL-Statuten werden 
die Mitglieder- und Gönnerbeiträge jährlich 

an der GV festgelegt. Die Beiträge sollen 
unverändert belassen werden. 

Die Beibehaltung der Mitgliederbeiträge 
wird einstimmig angenommen. 

 
Die aktuellen Mitgliederbeiträge lauten:  

Mitglieder mit Post-NOVA CHF 48.-- / Mit-
glieder mit e-NOVA CHF 36.-- / Jungmit-

glieder  CHF 24.-- / Familienmitglieder CHF 
18.-- / Ehrenmitglieder/Vorstand/Freimit-

glieder beitragsfrei / Gönner ab CHF 100.-

- 
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6 Verabschiedungen:  Jörg Lang zieht sich aus dem AGL-Vorstand zurück.  

2011 wurde er in den Vorstand gewählt. Er amtete als Sternwartenleiter, als 
Technischer Leiter und verwaltete den Fernrohrverleih. Er verbleibt weiterhin 

im Demonstratorenteam. 
Der Präsident würdigt seinen Einsatz und seine Leistungen. Als Dank erhält 

Jörg einen Thuathe-Meteoriten (ein Chondrit), der am 21.7.2002 im afrikani-
schen Lesotho fiel; zudem Applaus aus dem Publikum. 

 

 
 
7 Wahlen:  2026 ist kein Wahljahr für die amtierenden Vorstandsmitglieder  

(gemäss AGL-Statuten Art. 24 alle drei Jahre; letztmals im Jahr 2024). 

 
Die beiden AGL-Gremien bestehen somit aus den folgenden Mitgliedern: 

Vorstand (maximal 12 Mitglieder): Markus Burch, Kurt Felder, Pascal Kauf-
mann, Piero Indelicato, Elmar Wüest, Gunter Wiese, Roland Stalder, Andreas 

Lustenberger und Stefan Novak. 
Revisoren:  Ueli Zutter, Werner Dönni, Eduard von Bergen. 

 
8 Anträge von Mitgliedern:  Die Eingabefrist lief gemäss Art. 18 der Statuten 

bis zum 13. März 2026. 
Es sind keine Mitgliederanträge eingegangen. 

 

9 Ausblick und Diverses:  Als punktuelle Ereignisse für 2026: 

• Totale Sonnenfinsternis am 12.8.2026 in Grönland/Island/Spanien; in der 

Schweiz ist die Finsternis partiell. 

• Die angesagte Nova von T CrB? 
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und für 2027: 

Totale Sonnenfinsternis am 2.8.2027 (maximal 6:23 Minuten Totalität!) in Nord-
afrika; in der Schweiz ist die Finsternis partiell. 

 
10 Abschluss:  Die 71. ordentliche Generalversammlung schliesst um 20:00 

Uhr MESZ. 
Die nächste 72. AGL-GV ist für den 5.4.2027 geplant. 

 
Nach einer 10-minütigen Pause beginnt um 20:10 Uhr MESZ der Vortrag  

«Die ESA-Mission ARRAKIHS» von Dr. Rebekka Coles-Bieri von der Universität 
Zürich. 

 

 
 

Nach dem 40-minütigen Vortrag und der angeregten Fragerunde endet die Ver-
anstaltung um 21:15 Uhr MESZ. 

 
 

 
Luzern, 13. April 2026    Der Aktuar  Pascal Kaufman 

  



  NOVA   *   Juni/ Juli 2026 
 

9 
 

Sonnensidewalk beim Schwanenplatz 
 

Text und Fotos: Kurt Felder 
 

In den Sommermonaten sind unsere Demonstratoren immer wieder mitten unter 
den Menschen anzutreffen und bringen ihnen die Sonne oder den Sternenhimmel 

näher. Den diesjährigen Auftakt der «Sidewalks» gestalteten Ernst Dober und 
Kurt Felder am Freitag, 20. März – passend unmittelbar vor dem Frühlingsan-

fang. 
 

Mit zwei parallel montierten Teleskopen – einem Coronado H-Alpha und einem 
Refraktor mit Baader-Folie – machten sie die Sonne für die Passanten eindrück-

lich sichtbar. Besonders spannend war der Vergleich zwischen dem aktuellen 
Sonnenbild aus dem Observatorium Learmonth in Australien und dem Live-Blick 

durchs Teleskop. 

 
Ergänzende Abbildungen veranschaulichten die Dimensionen und den Aufbau 

unseres Zentralgestirns sowie Phänomene wie Sonnenflecken, Protuberanzen, 

Fackeln und Flares. So wurde deutlich, wie dynamisch und lebendig die Sonne 
ist. 

Mit seinem astronomischen Wissen zieht Ernst Dober die neugierigen Passanten in den 

Bann. 
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Die beiden AGL-Rollos zogen immer wieder neugierige Blicke an und luden zum 

Verweilen ein. Schnell entwickelten sich Gespräche, Fragen wurden gestellt und 
beantwortet – und ehe man sich versah, war die Zeit verflogen. Erst ein leises 

Hungergefühl erinnerte die beiden Demonstratoren daran, dass auch dieser ge-
lungene Anlass einmal zu Ende geht. 

 

 
 
 

 

Eine andere Art von Wintersport: Nordlichterjagd in Tromsø 
 

Ein Reisebericht von Sandra Boog-Vogel 

Ski? Haben wir zuhause gelassen. Dafür eingepackt: Kameras, Stative und viele 

warme Zwiebelschichten. In der Fastnachtswoche reiste ich erneut mit zwei Tee-
nagern und einer jugendlichen Freundin nach Tromsø – und wurden viermal mit 

Nordlichtern belohnt: auf dem zugefrorenen Prestvannet-See, zwischen Wolken-
lücken, völlig überraschend im Samidorf und schliesslich mit einer überwältigen-

den Corona am Fjellheisen. Eine Reise, die beweist: Wintersport kann auch am 
Himmel stattfinden. 
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ANREISE IN DIE ARKTISCHE DÄMMERUNG 

Unsere zweite Tromsø-Städte-
reise begann unverschämt früh: 

Abflug um 6:20 Uhr ab Kloten. 
Die Teenager waren kaum wach, 

dafür mit voller Vorfreude. Der 
Vorteil: Wir landeten bei strah-

lend klarem Wetter mitten am 
hellen Vormittag und konnten 

den ersten Tag bei strahlendem 
Sonnenschien noch voll auskos-

ten. 
Nach dem Bezug unseres gross-

zügigen Appartements mitten im 
Stadtzentrum, rüsten wir uns mit 

warmen Tee und fuhren mit dem 

hervorragend ausgebauten ÖV-
Bus an die Südspitze der Insel, 

wo wir kurz nach zwei den arkti-
schen Sonnenuntergang fotogra-

fierten – eine goldene Dreiviertelstunde, aber eine besonders schöne. Am Abend 
wollten wir eigentlich gemütlich kochen und Frühschlaf. Dann zeigte die Fjellhei-

sen-Webcam die ersten grünen Schleier. Sofort zwei bis drei Schichten anziehen, 
Kameratasche packen, und los zu Fuss Richtung Prestvannet-See. 

 

NACHT 1: PREMIERENJUBEL AUF DEM ZUGEFRORENEN PRESTVANNET 

Der See war – anders als im Vorjahr – komplett zugefroren. Perfekt, um dem 
Stadtlicht zu entkommen. Schon der klare Sternenhimmel mit Grossem Wagen 

und Oriongürtel war beeindruckend. Dann erschienen die ersten Nordlichter. Die 
Jungs stellten Stativ, Handy und Kamera auf, experimentierten mit Belichtungs-

zeiten und liessen sich zu Sprüngen verleiten, die wohl für Social Media gedacht 

waren – auch wenn die Finger schon merklich an der Realität festfroren. Die 
weiblichen Personen genossen derweil gemütlich auf dem schneebedeckten Eis 

liegend die Himmelsgeschehnisse. 
 

Sonntag: PLANETARIUM, UND GEDULDIGES WARTEN 

Bei Minusgraden und leichtem Schneefall verbrachten wir den Vormittag im Pla-

netarium. Die Teens experimentierten die physikalischen Möglichkeiten. Zusam-
men schauten wir gegen Mittag einen beeindruckenden Film über Nordlichter. 

Wir verbesserten alle ganz nebenbei unser Englisch. Am Abend buchten wir be-
reits von zuhause aus geführte Polarlichterjagd. Der Himmel war stark bewölkt, 

der Guide hartnäckig. Nach mehreren Stopps an Seen und Waldlichtungen süd-
lich von Tromsø fanden wir überraschenderweise doch noch in einem Tal nahe 

des Nationalparks eine Wolkenlücke – gerade genug für unser zweites Nordlicht. 
  

Julian fotografiert die herrliche Landschaft 

während der goldenen Stunde (Die Sonne im 
Rücken über den Südbergen, südlich von 

Tromsø, Telegrafbukta). 
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Montag: GRØTFJORD STATT SOMMARØY 

Am dritten Tag zog es uns an die Westküste Richtung Grøtfjord (im Vorjahr be-
suchten wir Sommarøy bei Kaiserwetter). Dieses Jahr ohne Sonnenschein, aber 

mit dramatischem Himmel: gefrorene Wasserfälle, zugefrorene Seen, und 
Schnee, der am Meeresstrand in den Sand übergeht, als wäre das das Normalste 

der Welt. Genuss pur. 
 

 

Dienstag: MUSEEN, EISMEERKATHEDRALE sowie AURORA STATT RENTIERFÜT-

TERUNG 

Heute gab es Pflichtprogramm für Tromsø-Neulinge: Wir zeigten der Freundin 

das Trollmuseum, die Polaria, das Arktisches Museum und die Eismeerkathed-
rale. Der Abend sollte ein ruhiger, kultureller Besuch im Samidorf mit Rentier-

fütterung werden. Die Tiere hatten allerdings andere Pläne und flüchteten im 
Rudel. Dafür zeigte sich völlig unerwartet – ohne App-Vorwarnung – das Nord-

licht. Mein älterer Sohn befestigte die GoPro auf dem Zeltdach und richtete die 
Kamera aufs Stativ. Das Teenagermädchen und ich legten uns wiederum in den 

Schnee, schauten einfach nach oben und genossen bis es dann doch zu kalt 
wurde. 

 

Schnee am Strand von Grøtfjorden 
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Mittwoch: DIE KRÖNUNG AM FJELLHEISEN 

Nach Shopping und gemütlichen Schlendern in der Fussgängerzone, führte der 
heutige Abend uns auf den Storsteinen, um Tromsø bei Nacht zu fotografieren. 

Nordlichter mit dem Smartphone von Hand S23. 

Nordlichter über dem Samidach in der Nähe von Vagnes. 
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Was wir bekamen, war weit mehr: Ein intensives Nordlicht, das in eine wirbelnde 

Corona überging – ein seltener Moment. 

 

 

Donnerstag: DOCH NOCH ECHTER WINTERSPORT 

Neben all den Himmelserlebnissen nutzten wir heute die ganz irdischen Winter-
freuden: Wir waren Eislaufen, Schlittenfahren sowie Langlaufen und fein essen. 

 

Raphaels Smartphone auf dem Ministativ unter dem Nachthim-

mel auf dem Storesteinen (Hausberg Tromsø). 

Sandra staunt über Sternenbilder und Nordlichter unter dem 

Nachthimmel auf dem Storesteinen. 
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Freitag und zwischendurch: FUSSBALLRASEN, RENTIER-BURGER UND VIEL 

STAUNEN 

Tromsø ist eine moderne Universitätsstadt: gute Infrastruktur, top ÖV, vielsei-

tige Freizeitangebote. Unser jüngerer Sohn war begeistert vom beheizbaren 
Fussballfeld der Romssa-Arena. Ein früherer Kapitän der TIL-Mannschaft führte 

uns spontan herum und erzählte stolz von der Nachwuchsförderung in seinem 
Verein. Kulinarisch gab es alles von heisser Schoggi über Zimmtschnecken bis 

Rentier-Burger. Die Sonne zeigte sich vor elf Uhr und verschwand kurz nach 
zwei, später drei Uhr. Die Dämmerung hielt sich trotzdem zwei bis drei Stunden 

– typisch für diese Jahreszeit. Und täglich verschieben sich Sonnenaufgang und 
-untergang um etwa je 15 Minuten. Die Polartage müssen sich ja ankündigen. 

 

FAZIT: WINTERSPORT KANN AUCH FUNKELN 

Die Kombination aus Schnee, Küstenlandschaft und warmen Lichtern der Stadt 
macht selbst einfache Winteraktivitäten besonders stimmungsvoll. Eine Woche 

Winter, in vier Nächten Nordlichtersichtung, viele kleine Wunder – und das Ge-

fühl, dass ein zweiter Besuch die Magie vertieft. Mehrere Freundinnen hätten 
fürs nächste Jahr bereits Interesse. Ob wir ein drittes Mal gehen? Noch offen. 

Dass Tromsø sich lohnt? Sicher. Immer und zu jeder Jahreszeit! ☺. 
 

Aufgezeichnet für Raphael, Julian und Jacqueline 

Sandra Boog-Vogel, Horw 

 
Kleine Service-Tipps: 

 
• Lichtflucht: Ein paar hundert Meter vom Stadtzentrum reichen oft; Prest-

vannet ist ideal, Fjellheisen liefert die Panorama-Variante oder der Volkspark 

bei der Telegrafbukta Romantik. 

• Dämmerung nutzen: Der flache Sonnenstand sorgt für lange blaue Stunde 

– perfekt für Kombifotos Stadt und Himmel. 

• Wolkenfenster: Auch bei durchzogenem Himmel und gefrorenem Boden 

lohnt sich ein Blick auf Webcams oder direkt gen Himmel– manchmal öffnet 

sich genau über einem eine Wolkenlücke. 

• Ausrüstung: Handschuhe, heisse Schoggi oder Wienerli in der Themo-
skanne, Stativ, Weitwinkel; Kamera auf manuell, Fokus auf unendlich, ISO 

800–3200, 2–10 s Belichtungszeit (je nach Aktivität als Empfehlung von mei-
nem Sohn). Smartphone-Nachtmodus kann ebenso positiv überraschen, bei 

ruhiger Hand, noch besser mit Mäuerchen oder Stativ. 

• Sicherheit: Eisflächen nur betreten, wenn lokal als sicher eingestuft. Soge-

nannte Spikes helfen rutschfest zu bleiben. Windchill nicht unterschätzen. 

• Beste Jahreszeit für Nordlichter: grob September bis März; rund um Neu-

mond sind die Chancen auf dunklen Himmel besser, aber auch Vollmond 

kann die Landschaft schön aufhellen – mit erkennbarer Aurora. 
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SAG-Fachgruppe Meteorastronomie: 13. Meteor-Meeting 
 

Text: Andreas Lustenberger 

Fotos: Heiri Hefti, Andreas Lustenberger 

Am Samstag, dem 11. April, durfte die 
Astronomische Gesellschaft Luzern ihre 

Tore im Schulhaus Hubelmatt für die Teil-
nehmer des 13. Meteor-Meetings öffnen, 

das von der SAG-Fachgruppe Meteorastro-
nomie organisiert wurde. Insgesamt wa-

ren 14 Fans der «fliegenden Steine» ange-
meldet. Die Mitglieder der hauseigenen 

AGL-Meteorgruppe und zugleich Teilneh-
mende des Meetings– Heiri Hefti, Werner 

Dönni, Stefan Novak, Andreas Lustenber-

ger – kümmerten sich um die Vorberei-
tung der benötigten Technik sowie um das 

leibliche Wohl der Gäste. Auch das AGL-
Mitglied und SAG-Präsident Marc Eichenberger befand sich unter den Teilneh-

menden. 

Ab 9 Uhr trudelten die Teilnehmer im Schulhaus ein und bedienten sich an un-

serem kleinen, aber feinen «Guten-Morgen-Buffet». Nach rund einer Stunde an-
geregter Gespräche begann der Workshop. Unter der fachkundigen Leitung von 

Beat Booz wurde uns die von Beat Schlatter entwickelte und der Fachgruppe 
Meteorastronomie zur Verfügung gestellte Software ImageTools vorgestellt. Ziel 

des Workshops war die gemeinsame Erstellung von Masterbildern sowie die 
Vermessung von Meteoren auf AllSky-Fotos. Nach der Mittagspause im Militär-

garten wurde das «Learning by Doing» am Nachmittag fortgesetzt. Den Ab-

schluss des Workshops bildete ein Besuch in der Sternwarte Hubelmatt. 

  

AGL-Meteorgruppenmitglied Werner 

Dönni bei der Gipfeli-Inspektion.  

Die fleissigen Köpfe während der Arbeit. Vorstellung unserer Sternwarte durch 

Marc Eichenberger. 
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Sternwarte Hubelmatt einmal anders 
 

Text und Fotos: Pascal Kaufmann 
 

Auf der Sternwarte Hubelmatt wird eifrig nach oben geschaut und beobachtet. 
Sonne, Mond und Sternenhimmel sind im Blickfeld. 

 
Doch wie sieht unsere Sternwarte aus, wenn man es von oben mit Blick nach 

unten anschaut? 
Auf unseren Alpenflügen drehen wir manchmal eine Schlaufe über Luzern. 

Peter Kronenberg ist jeweils der Pilot; als Co-Pilot habe ich dann über Luzern die 
Gelegenheit aus dem Cockpit heraus zu fotografieren. 

 
Hier eine kleine Zusammenstellung von Aufnahmen der Sternwarte Hubelmatt. 

Die Sternwarte erkennt ihr sicherlich sofort. 

 
  

Flug vom 6.4.2026; Anflug auf Luzern Flug vom 6.4.2026 

Flug vom 29.10.2025 Flug vom 3.8.2013; Flughöhe rund 700m 
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http://www.aokswiss.ch/
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